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Vorteile:
Zuverlässiger, kontinuierlicher Betrieb
Reduzierte Produktscherung
Minimierte Druckdifferenz über den
Siebwechsler
Sichere, einfache Bedienung und geringe
Wartungskosten
Einsparung von Siebkosten
Vollautomatische Selbstreinigung
Verlängerte Produktionszeiten
75% der Siebfläche sind dauerhaft in
Produktionsstellung
Sehr geringe Druckschwankung während
des Rückspülens und Siebwechsels

Merkmale:
Hydraulisch betätigt
Siebfläche: bis 2.288 cm²
Durchsatz: bis 12.000 kg/h
Prozessdruck/-Temperatur: bis 350 bar/350 °C
Differenzdruck: bis 100 bar
Energie effizient durch isoliertes Gehäuse 

Anwendungsbeispiele:
Extrusion
Compounding
Recycling

Die kontinuierlichen Siebwechsler von Trendelkamp sind konstruiert, um höchste Qualitätsansprüche in der Polymer-
Schmelzefiltration zu erfüllen.
TSK-XRS Rückspül-Siebwechsler haben vier Siebkavitäten (zwei pro Bolzen) für eine maximale Filtrationsfläche. Dies garantiert
zu jeder Zeit mehr Effizienz in der Produktion und stabilisiert Druckschwankungen bei der hochsensiblen Polymerverarbeitung. 

Die integrierte Rückspülfunktion reinigt die jeweilige Siebstelle, wenn ein bestimmter Verschmutzungsgrad erreicht ist. Diese
Besonderheit verlängert die Nutzungsdauer der Filtrationssiebgewebe und reduziert die Betriebskosten erheblich.

Funktionsprinzip:
Ein rheologisch optimierter Fließkanal verteilt den
eintretenden Schmelzestrom gleichmäßig in alle vier
Siebkavitäten. In der Siebkavität befindet sich jeweils eine
Siebstützlochplatte mit davorliegendem Filtrationssieb.
Hinter den Sieben wird der gefilterte Schmelzestrom wieder
zusammengeführt und fließt in einem Strom wieder aus
dem Gehäuse.  

Ist ein bestimmter Verschmutzungsgrad erreicht, verfährt
ein Bolzen eine der beiden Siebkavität in Rückspülposition,
während die zweite Siebkavität in  Produktionsstellung
verbleibt.
Beim Rückspülvorgang wird die zu reinigende Siebstelle von
der Rückseite mit ein wenig Schmelze, die dem Prozess
entnommen wird, durchspült und reinigt so das Sieb. 
Nachdem das erste Sieb gespült wurde, fährt es zurück in
Produktionsstellung und das zweite Sieb fährt in die
Rückspülposition. 
Sobald das zweite Sieb den Vorgang abgeschlossen hat,
nimmt der komplette Bolzen die volle Produktion wieder auf
und der zweite Bolzen wiederholt den Prozess mit beiden
Siebkavitäten.
 
Sobald ein Siebwechsel nötig ist, wird der Bolzen hydraulisch
aus dem Gehäuse gefahren, so dass eine Siebtasche frei
zugänglich ist um den Siebwechsel zu ermöglichen, während
die zweite Siebtasche des Bolzen weiter in Produktion
verbleibt. Nach dem Siebwechsel wird der Bolzen über eine
Entlüftungsposition wieder in die Produktionsstellung
gefahren, damit keine Luft in den Prozess eindringt. 
Diese Schritte werden dann für das andere Sieb im Bolzen
sowie für den anderen Bolzen wiederholt.  

Optionen:
Flüssig-, dampf- oder elektrisch beheizt 
Hochtemperaturanwendungen bis zu 450 °C
Spezialbeschichtung für abrasive / korrosive
Anwendungen
Edelstahlausführung
Spezialausführung für erhöhten Differenzdruck bis max.
150 bar
ATEX-Ausführung
LED Heizpatronenüberwachung
LED Wartungsanzeige “Bolzen reinigen”

Steuerungsoptionen:
SPS-Steuerung (automatische Entlüftung)
Steuerungsvorbereitung (Hardwarekomponenten)
Heizungsregelung
Druck- und Temperaturüberwachung
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Modelle:
Runde Siebkavität 
Rechteckige Siebkavität
Zwei Siebkavitäten (TSK-RS)
Vier Siebkavitäten  (TSK-XRS)


